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Auf dem Titelbild - ein Bild von der Insel Mainau, dem Ziel der diesjährigen    

Vereinsreise 

 

Wir stehen jetzt im 149. Vereinsjahr und zählen 317 Mitglieder, davon sind 117 Frei-

mitglieder. 

 

Der Vorstand besteht aus 6 Mitgliedern: 

 

Anna Tanner  Präsidentin, Website   

Nathalie Durscher  Vizepräsidentin, Aktuarin   

Ines Jäggi   Finanzen     

Erika Ruepp   SOS-Fahrdienst    

Conny Beyeler  Mittagstisch    

Susanne Zehnder  Liegenschaft Fraumatten  

 

E-Mail-Adresse: info@frauenverein-bielbenken.ch 

 

 

Revisorinnen: 

Irene Heyer und Barbara Moullet 

 
Ressorts: 
 
SOS Fahrdienst  
Siegfried Wüest (Administration)  
 
Mir hälfe enand 
Regina Heinis   
 
Wandergruppe  
Susanne Zehnder (Ansprechperson)    
 
Kerzenziehen 
Ines Jäggi  

 
 
Informationen  über den Frauenverein, über unsere Aktivitäten und aktuelle Anlässe 
finden Sie auf unserer Website unter www.frauenverein-bielbenken.ch. 
 
Im vergangenen Vereinsjahr haben sich die Vorstandsfrauen  zu 9 Sitzungen getrof-

fen. Ausserdem haben wir an 2 Sitzungen der IG  Dorfvereine Biel-Benken und an der 

GV Frauenverein Aesch-Pfeffingen teilgenommen.  

Wir durften 4 unserer Mitglieder zu ihrem 90. Geburtstag gratulieren. 



Aus den Ressorts: 

 

Haus Fraumatten  

 

Bei der Liegenschaft Fraumatten wurde der Baum- und Strauchschnitt durch MS Gar-

tenservice durchgeführt. In der Waschküche musste durch die Firma Erzer AG die 

Waschtrogbatterie repariert und der Wasserhahn ersetzt werden. Das Heizöl wurde 

vom Suter Joerin aufgefüllt. 

Susanne Zehnder 

 

Wandergruppe  

 

Es fanden 9 Wanderungen und 1 Plauschanlass statt. 

21.02.2024      Biel-Benken - Reinach 

18.03.2024      Buuseregg - Zeglingen 

16.04.2024      Kirschenblütenwanderung: Zeglingen - Mapprach-Homburgertal 

16.05.2024      Rodersdorf - St. Brice 

12.06 2024      Reigoldswil - Bubendorf 

10.07.2024      Biel-Benken - Grellingen - Chez George Minigolf spielen 

20.08.2024      Zu Fuss über den Mont Vully und per Schiff nach Murten 

11.09.2024      Ramlinsburg - Hölstein 

18.10.2024      Weil am Rhein – Riehen: Rehberger-Weg 

05.12.2024      Challhöchi zum Fondue essen in die Besenbeiz Remel 

Susanne Zehnder 

 

Mittagstisch  

 

Das vergangene Jahr war geprägt von Veränderung. Seit einem Jahr liegt die Organi-

sation des Mittagstisches bei mir Conny Beyeler, und die Zusammenarbeit mit den 

sechs Kochgruppen hat sich bestens eingespielt. Aktuell dürfen wir 27 Gäste beim 

Mittagstisch begrüßen, was uns sehr freut und zeigt, wie beliebt dieser Anlass weiter-

hin ist. 

Leider mussten wir im Juni einen schweren Verlust verkraften: Ruth Haberthür, die 

über 42 Jahre lang eine tragende Rolle im Mittagstisch gespielt hat, ist plötzlich und 

unerwartet verstorben. Sie hatte immer alles im Griff, organisierte und unterstützte die 

Köchinnen und Köche in vielen Dingen. Vom Tischdecken über den Empfang der 

Gäste, Dekoration usw. Ruth prägte den Mittagstisch und ihr großes Engagement 

bleibt unvergessen. 

In ihrem Andenken haben wir beschlossen, die liebgewonnenen Gewohnheiten, die 

sie eingeführt hat, weiterzuführen. Geburtstage werden wie bisher gefeiert, und alle 

Gäste erhalten ein kleines Geschenk und auch am Santiklaus gibt es eine kleine Über-

raschung. 



Eine Neuerung gibt es jedoch: Statt des Sommerausflugs laden wir nun die Gäste am 

Mittwoch vor Weihnachten zu einem Mittagessen ein, das vom Frauenverein bezahlt 

wird.  

Der Mittagstisch in seiner neuen Organisation hat sich gut eingespielt. Die Kochgrup-

pen übernehmen zuverlässig sowohl die Zubereitung der köstlichen Vier-Gang-Menüs 

als auch die Betreuung der Gäste. Es ist schön zu sehen, wie reibungslos die Zusam-

menarbeit funktioniert und wie zufrieden alle Beteiligten sind. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit ihrem Einsatz und ihrer Herzlichkeit dazu 

beitragen, dass der Mittagstisch ein Ort der Freude und Begegnung bleibt. Wir freuen 

uns auf ein weiteres Jahr voller gemeinsamer Momente und Highlights! 

Conny Beyeler 

 

«Mir hälfe enand»  

 

Im 2024 gab es sehr wenige Anfragen für Einsätze bei Seniorinnen und Senioren, 

welche Unterstützung im Haushalt, im Garten oder für Begleitdienste benötigten. 

Dieses Jahr stand eine Helferin im Einsatz für Haushaltsarbeiten, und ein Helfer für 

Begleitdienste. Es wurden 14.5 Stunden für Arbeitseinsätze über das «Mir hälfe 

enand» abgerechnet.  

Das Bedürfnis für Einsätze hat sich in den letzten Jahren verändert. Es werden heute 

vermehrt Helfende gesucht, die über einen längeren Zeitraum bereit sind Unterstüt-

zung zu leisten. Auch werden umfangreichere Arbeiten im Haushalt und Garten ge-

wünscht. 

Regina Heinis 

Auflösung der Dienstleistung «Mir hälfe enand» 

 

Das Angebot «Mir hälfe enand» wurde 1996 als Betagtenhilfe für die Bevölkerung von 

Biel-Benken, damals unter dem Namen «Senioren für Senioren», eingeführt.   In den 

Anfangsjahren war es eine beliebte und nützliche Dienstleistung, die für kleine Haus-

halts- oder Gartenarbeiten als vorübergehende Hilfe in Notsituationen genutzt wurde. 

Wie Regina Heinis bereits geschrieben hat, haben sich nun die Bedürfnisse geändert 

und den neuen Anforderungen ist der Frauenverein mit dem «Mir hälfe enand» nicht 

gewachsen.  Die Anfragen sind auch massiv zurückgegangen. Ausserdem ist das Be-

ratungs- und Unterstützungsangebot für hilfsbedürftige Personen viel grösser gewor-

den. 

Aus diesen Gründen hat der Vorstand nach Absprache mit Regina Heinis als Kontakt-

person für die Vermittlungen beschlossen, das Angebot «Mir hälfe enand» aufs Ende 

Jahr 2024 einzustellen.  

Bei den Helferinnen und Helfern, die in der letzten Zeit noch im Einsatz waren, hat sich 

Regina Heinis mit einem kleinen Präsent für ihren freiwilligen Einsatz herzlich bedankt. 

 

 

 

 



SOS-Fahrdienst 

  

Dieses Jahr hat der Fahrdienst insgesamt 311 Hin- und Rückfahrten Fahrten organi-

siert. Davon 210 zu Ärzten, Spitälern und zu diversen Therapien, 54 Fahrten zum Mit-

tagstisch im Schlössli und 47 Fahrten zum Coiffeur oder zu Freizeitaktivitäten. Das 

macht total 918 zurückgelegte Kilometer.  

Nach gut 10 Jahren ohne Preiserhöhung haben wir 2 Tarifzonen angepasst. Neu wer-

den die Mittagstischfahrten mit Fr. 20.- vergütet, da immer mehr Gäste gefahren wer-

den müssen. Für die Fahrten in die Stadt Basel haben wir neu Tarifzone 4 erstellt, 

diese kostet jetzt mind. Fr. 20.- pro Weg. 

Sigi Wüest unterstützte uns administrativ und gab unsere Fahrteninfos dem Roten 

Kreuz Baselland weiter, und teilte 2-mal im Jahr die Mittagstischfahrten ein. 

Erika Ruepp 

 

Kerzenziehen  

 

Am Samstag, den 23. November, waren wir mit einem Stand und der kleinen Wachs-

Schmelzstation am Adventsmarkt auf dem Dorfplatz vertreten. Viele Kinder haben die 

Gelegenheit benutzt, um eine kleine Kerze zu ziehen. Auch unsere Backwaren erfreu-

ten sich grosser Beliebtheit.   

Dieses Jahr fand das «grosse» Kerzenziehen in der folgenden Woche vom 26. bis 30. 

November wiederum bei der Familie Brodbeck im Mühlikeller statt.  

Von seitens der Schule kamen an den Morgen und am Dienstag- und Freitagnachmit-

tag 10 Schulklassen mit durchschnittlich 18 Kindern zum Kerzenziehen. Diese Kinder 

haben alle mit grosser Begeisterung und viel Kreativität etwa 2-3 Kerzen pro Kind ge-

zogen. 

Am Mittwoch- und auch am Donnerstagnachmittag an den öffentlichen Nachmittagen 

waren wieder so viele Kinder und Erwachsene da, dass es zeitweise kaum ein Durch-

kommen gab zu den Wachsstationen. Am Samstagnachmittag war das Kerzenziehen 

hingegen wenig besucht, so dass wir uns für nächstes Jahr wohl etwas überlegen 

müssen. 

Insgesamt wurden in dieser Woche mehr als 150 kg Wachs verbraucht und über 10 

Kuchen gegessen! 

Mein grosser Dank geht an alle Helferinnen, insbesondere an den Vorstand des Frau-

envereins, die Familie Brodbeck für ihre Gastfreundschaft, an alle Kuchenbäckerinnen 

und die Familie Jäggi-Krattiger für die tatkräftige Unterstützung beim Auf- und Abbau 

der gesamten Anlage. 

Ines Jäggi 

 

 

 

 

 

 



Anlässe 2024: 

 

„Frauenkaffi“ (Generalversammlung) 

 

Am 31. Januar fand unsere 148. Generalversammlung statt. Sie wurde mit einem 

Auftritt der Kinder vom Kindergarten Chilmatten eröffnet.  

Im geschäftlichen Teil wurde einmal mehr kurz über die Liegenschaft Fraumatten 

diskutiert. Es wurde beschlossen, das Thema nun ruhen zu lassen und die 

Liegenschaft vorläufig so behalten, wie sie ist. 

Zwei Vorstandsfrauen, Barbara Moullet nach 9 Jahren und Susanna Mollinet nach 6 

Jahren,  haben ihr Rücktritt aus dem Vorstand angekündigt.  Sie  wurden gebührend 

verdankt und verabschiedet. Neu wurden Nathalie Durscher und Cornelia Beyeler in 

den Vorstand gewählt. Ines Jäggi übernahm das Ressort  Kasse. 

Im Weiteren hat einer der langjährigen Revisorinnen, Esther Burch nach 16 Jahren im 

Amt, demissioniert. Auch sie wurde angemessen verdankt. Irene Heyer wurde als 

Revisorin wiedergewählt, als zweite Revisorin wurde neu Barbara Moullet gewählt. 

Nach dem geschäftlichen Teil  und der  Pause mit Kaffee und Schwarzwäldertorte  

durften wir den Auftritt der  Highland-Dancers mit ihren schottischen Tänzen 

geniessen. 

 

Kinder-Kinonachmittag 

 

Der Kinonachmittag fand am 24. April wieder im Begegnungszentrum statt, wo immer 

eine schöne Kinoatmosphäre entsteht. In diesem Jahr haben wir die Realverfilmung 

aus dem Jahr 2019 des Films Aladdin gezeigt. Es nahmen 39 Kinder teil. In der Pause 

wurden wie gewohnt Popcorn, Apfelschnitze und Getränke serviert.  

 

Vereinsreise  

 

In diesem Jahr reisten wir mit dem Sägesser Reisen zur Insel Mainau. Die Interesse 

war gross, der Car war vollbesetzt. In zwei Gruppen aufgeteilt erlebten wir interessante 

Führungen, die uns die Geschichte und die Pflanzenvielfalt der Insel näherbrachten. 

Nach einem feinen Mittagessen im Restaurent Comturey durfte jede die Insel auf 

eigener Faust erkunden und die Ecken des grossen Landschaftsgartens bewundern, 

für welche die Zeit während den Führungen nicht reichte.  

Das Wetter hat auch mitgemacht und so können wir auf eine wunderbare Vereinsreise 

zurückblicken. 

 

FraueZmorge  

 

Das diesjährige FraueZmorge fand am Donnerstag, den 12. September in der 

Bürgerschüre statt. Leider hat es eine Terminkollision mit dem Seniorenausflug 

gegeben, so dass die Teilnehmerzahl etwas kleiner war als gewohnt. Nichtsdestotrotz  

genossen die 24 Teilnehmerinnen und 5 Vorstandsfrauen  wie jedes Jahr das 

reichhaltige Zmorgenbuffet und das gemütliche Zusammensein. 



Adventsnachmittag 

 

Am Dienstag, den 3. Dezember fand in der Bürgerschüre der Adventsnachmittag für 

unsere über 80-jährigen Mitglieder statt. Es haben 27 Seniorinnen teilgenommen. 

Dank der weihnachtlichen Dekoration, den Mandarinli und Weihnachtzgutzli herschte 

in der Bürgerschüre eine gemütliche Vorweihnachtsstimmung. Die selbstgemachten 

Kuchen, eine schöne Weihnachtsgeschichte, vorgelesen von Susanne Zehnder, und 

das gemeinsame Singen rundeten den fröhlichen Nachmittag ab. Alle Anwesenden 

erhielten als Adventsgeschenk eine Weizenkorn-Kerze. Den abwesenden Frauen 

wurde das Geschenk nachträglich in den Briefkasten gelegt. 

 

Altersheimbesuche 

 

Anfangs Dezember haben wir in den Altersheimen wie jedes Jahr Adventsnachmittage 

für die Bewohnerinnen und Bewohner von Biel-Benken organisiert. Am Dienstag, den 

10. Dezember,  besuchten wir das Altersheim Dreilinden in Oberwil und am Donners-

tag, 12. Dezember, das Altersheim Blumenrain in Therwil.  Wir genossen das 

angenehme vorweihnachtliche Zusammensein beim Kaffee und Kuchen. Den 

Altersheimbewohnern wurde das Adventsgeschenk überreicht. 

 

Znüniweggli für Schulkinder   

 

Bereits zum dritten Mal brachten wir am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien, 

diesmal am Freitag, den 20. Dezember, feine Weihnachtsweggli  in die Schule. Alle 

schulpflichtigen Kinder der Primarschule Biel-Benken kamen somit in Genuss eines 

vorweihnachtlichen Znünis.  

 

Dank 

 

Liebe Mitglieder 

Vielen Dank, dass Sie dabei sind und mit ihrer Mitgliedschaft helfen, den Verein 

mitzutragen. 

 

Liebe Helferinnen und Helfer 

Herzlichen Dank für eure Unterstützung und Hilfe. Ohne euch könnte der Frauenverein 

seine Aktivitäten und Aufgaben nicht bewältigen.  

 

Liebe Vorstandskolleginnen  

Herzliches Dankeschön für eure zuverlässige Unterstützung, für die gute Ideen,  für 

den Zusammenhalt und für eure Freundschaft. Es ist toll mit euch im Team zu arbeiten! 

 

 

Die Präsidentin Anna Tanner 

 

 

Biel-Benken, im Dezember 2024 


